
 
 
 
 

Antrag 

 

Ausweitung der Schwerarbeitspension auf weitere 
Berufsgruppen 
 
Die geplante Erweiterung der Schwerarbeitspension auf Pflegeberufe ist ein 
wichtiger und notwendiger Schritt in Richtung sozialer Gerechtigkeit. Gleichzeitig 
bleiben jedoch viele andere Berufsgruppen unberücksichtigt, obwohl auch sie durch 
jahrelange körperlich und/oder psychisch belastende Tätigkeiten gesundheitlich 
stark beansprucht werden. 
 
Reinigungskräfte, Bauhilfsarbeiter(innen), Paketzusteller(innen), 
Lagerarbeiter(innen) oder Beschäftigte im Handel verrichten oft unter 
herausfordernden Bedingungen ihre Arbeit – bei Hitze, Kälte, schwerem Heben, 
ständigem Zeitdruck oder Nachtarbeit. Diese realen Belastungen werden in der 
aktuellen Regelung zur Schwerarbeitspension jedoch kaum oder gar nicht 
berücksichtigt. 
 
Es braucht eine Neuausrichtung der Kriterien, die sich stärker an der tatsächlichen 
Belastung der Arbeit orientiert – nicht nur an klassischen Berufsbezeichnungen. 
Eine gerechte Alterssicherung darf nicht davon abhängen, ob man zufällig einer 
derzeit anerkannten Berufsgruppe angehört. 
 
Die 196. Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte fordert das 
Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz auf, die Zugangskriterien zur Schwerarbeitspension zu 
überarbeiten und weitere belastende Berufsgruppen in die Regelung 
aufzunehmen. 
 

beschlossen von der 196. Vollversammlung 
der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Vorarlberg 
am 8. Mai 2025 


